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Die Highlights der Heimspiele!
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FC Baden – Chur 97
Samstag, 24. April 2010, 17.00 Uhr, Stadion Esp Baden-Dättwil

Wir sind für Sie da, 
wenn die Fussballer Pause machen...

Montag - Freitag: 11.00 - 19.00 Uhr
(bei Spielbetrieb bis 22.00 Uhr)

Samstag & Sonntag: 
Geöffnet bei Heimspielen im Stadion Esp

Unsere Tagesmenus finden Sie auf: 

www.supportervereinigung.ch

Jedes Mal ein Volltreffer!

Täfernstrasse 41
5405 Baden-Dättwil
Tel: 056 493 36 01
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Neu in Lenzburg an der A1

COPYREX AG
Ihre Ser v ice Company

Domenico Sinardo: Der 53-jährige Zürcher trai-
niert seit 2 Wochen den FC Baden. Als Instruktor 
und Trainer-Ausbildner ist er zudem auch beim 
Zürcher Fussballverband tätig und trainierte zu-
vor die damaligen Erstligisten Altstetten ZH, FC 
Seefeld und Red Star. Sein Vertrag in Baden ist 
vorerst bis Ende Mai 2010 fixiert. (BHA)

Domenico Sinardo (04.07.1956)
Wie haben Sie reagiert, als man Sie sehr kurzfristig 
für den Trainerposten beim FC Baden anfragte?
Ich war in erster Linie sehr überrascht. Ich war 
auch nicht im Bilde was die 1. Mannschaft 
des FC Baden betrifft, obwohl ich regelmä-
ssig die Homepage des FCB besucht habe, 
denn sie ist immer aktuell und informativ. 
Gleichzeitig war ich aber auch sehr erfreut. 
Wie wurden Sie aufgenommen und wie haben Sie 
die Mannschaft bis jetzt kennengerlernt?
Ich bin von Natur aus sehr anpassungsfähig und 
komme sofort in Kontakt mit den Leuten. Ich bin 
auch nicht der Typ, der jetzt den «Chef» spielen 
muss, denn ich brauche diese Haltung nicht. Re-
spekt und Anerkennung muss man sich anders 
erarbeiten. Vielleicht hat das auch etwas dazu 
beigetragen, dass sich alle sehr hilfsbereit um 
mich bemüht haben.
Was die Mannschaft betrifft, muss man abwar-
ten. Bei einem Trainerwechsel ist es immer 
schwierig und zwiespältig. Die einen freuen sich, 
die anderen weniger. Auch die Begeisterung ist 
am Anfang da, aber nach zwei Wochen, sobald 
es wieder um die Aufstellung geht, tauchen wie-
der die gleichen Probleme auf. Das ist normal 
und ich bin zu lang im Metier dabei, daher ist es 
für mich keine Überraschung. Prinzipiell darf ich 
aber zugeben, dass die Jungs sehr gut mitziehen 

und es Spass macht, mit Ihnen zu arbeiten.
Was erwarten Sie von der Mannschaft  und was 
sind Ihre Ziele in dieser Rückrunde?
Es ist sehr schwierig. Manchmal kann man mit 
dem Trainerwechsel etwas bewirken, manch-
mal nicht, denn die Mannschaft ist immer noch 
die gleiche. Meine erste Aufgabe ist herauszu-
finden, wo die Probleme sind (sie müssen vor-
handen sein, ansonsten hätte der Vorstand nicht 
einen neuen Trainer verpflichtet) und diese zu 
lösen. Und zwar im zwischenmenschlichen 
wie auch im fachlichen Bereich. Je schneller 
mir das gelingt, umso besser. Dann können wir 
versuchen, die Ziele des Vereins anzupeilen. 
Von der Mannschaft erwarte ich 100 % Einsatz 
im Training und in den Spielen und die Identi-
fikation mit dem Verein. Ich muss auch heraus-
finden, ob alle Spieler bereit sind, alles zu geben 
für diese Ziele.
Wie sehen Sie Chancen, die Aufstiegsspiele doch 
noch zu erreichen?
So lang die theoretische Chance da ist, sind wir 
verpflichtet, daran zu glauben und dementspre-
chend alles zu geben. Aber die Mannschaft muss 
wissen, dass alles Finalspiele sind.
Wer hilft Ihnen beim Coaching der Mannschaft?
Da habe ich mit Elio einen guten Co-Trainer. 
Und mit Röbi, Heribert und Patrick sind wir im 
fachlichen sowie auch im zwischenmenschlichen 

TOP besetzt!
Was war der Grund für die Niederlage vom letzten 
Samstag?
Zwischen dem Eschen-Mauren Spiel und dem St. 
Gallen Spiel habe ich leider schon kleine Unter-
schiede feststellen müssen, was bedingungslosen 
Kampf, Einsatz und Laufbereitschaft angeht und 
schon sind wir bestraft worden. Das hat dazu 
geführt, dass wir im Spielaufbau zu wenig frei 
gelaufen sind und im Spiel ohne Ball schlecht 
waren, das ergab viele Fehlpässe. Obwohl wir 
vor allem in der ersten Halbzeit in der Defensive 
gut standen (der Gegner hat gerade zweimal auf 
unser Tor geschossen), reichte unsere Leistung 
nicht, um den Sieg nach Hause zu bringen. Wir 
schlugen uns durch individuelle Fehler schliess-
lich selbst. Aufgefallen ist mir auch, dass wir in 
beiden Spielen nach der Pause einen Einbruch 
hatten. Mental oder physisch?
Erwähnen möchte ich aber noch, jedoch nicht als 
Ausrede, dass wir gegen einen Gegner gespie-
lt haben, der durch Spieler der 1. Mannschaft  
verstärkt worden war. Nur als Beispiel der TH 
und der Innenverteidiger waren bis vor kurzem 
Stammspieler in der Axpo Super League. Auf 
jeden Fall war es ein schlechter Auftritt unser-
seits. Ich hätte mir ein besseres Heimdebüt ge-
wünscht.
Wie gefällt es Ihnen beim FC Baden und wie ist 
Ihre Beziehung zum Vorstand?
Wie Anfangs bereits erwähnt, bin ich sehr gut 
aufgenommen worden, alle sind sehr bemüht 
und hilfsbereit mir gegenüber. Aber ich bin auch 
kein Träumer und Realist genug um zu wissen, 

FC Baden Match-Bus

Gratis retour mit dem Match-Billett oder der 
gültigen Dauerkarte. Rückfahrt ab Stadion 
Esp 20 Minuten nach Spielschluss. Bedient 
werden alle RVBW-Haltestellen der Strecke.

Busgarage ab  16.00
Neuenhof Kirchfeld  16.10
Wettingen EW 16.17
Baden SBB West 16.30
Lindenplatz 16.33
Badenertor 16.37
Stadion Esp an 16.45
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dass ich in erster Linie an meiner Arbeit gemes-
sen werde. Ich möchte dem Vorstand für das 
geschenkte Vertrauen etwas zurückgeben… Sie 
können sich vorstellen was!
(Interview: Marko Schiavone)
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Spielplan FC Baden
Wir danken für Ihren Besuch 
und wünschen viel Vergnügen. 
Die Meisterschafts-Heimspiele 
im Stadion Esp Baden-Dättwil 
finden wie folgt statt:� 

FC Baden 1. Mannschaft
24.04. 17.00 FC Baden – Chur 97 
05.05. 20.00 FC Baden – FC Schötz 
15.05. 16.00 FC Baden – FC Chiasso

FC Baden Frauen 1 (Nationalliga B)
01.05. 20.00 FC Baden – FC Schlieren
30.05. 13.30 FC Baden – FCF Rapid Lugano

HOPP FC BADEN!

#

 Axpo Fair Play Trophy. Damit Fussball ein Spiel bleibt.

 www.axposuperleague.ch

«Fair Play gilt für Spieler  
 wie Zuschauer.»
 Alain Sutter, Ex-Nationalspieler

Werden Sie Mitglied der FC Baden 
Supportervereinigung. Es lohnt sich, 
hervorragende Gegenleistungen:�
•  Gold-Memberkarte, Zutritt in die
 neue RVBW-Lounge im Esp
• Apéro mit Infos vor jedem Heimspiel 
• Monatliche VIP-Anlässe
• Clubinfos und mehr
Der FC Baden leistet mit seinen 300 Junioren 
einen wichtigen Beitrag für unsere Gesellschaft!

www.supportervereinigung.ch

FC Baden Supportervereinigung

T

Inserate FC Baden
Am Vortag der FC Baden Heimspiele 
erscheint diese AZ-Seite. Inserieren 
Sie doch auf dieser Plattform und 
helfen Sie damit dem FC Baden. Wir 
benötigen auch Ihre wertvolle Unter-
stützung ganz dringend. 

Der FC Baden leistet mit seinen 
300 Juniorinnen und Junioren einen 
wichtigen Beitrag für unsere Gesell-
schaft. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Bitte melden Sie sich bei:�
E-Mail thomi@thomibraem.ch
Telefon 056 200 23 33

www.supportervereinigung.chMarktgasse 31 5620 Bremgarten
Telefon 056 633 12 85
Marktgasse 31 5620 Bremgarten

Ringe fürs Leben

TELEFON  056 427 08 70
NATEL      079 353 31 92

awa@foto-wagner.ch
www.foto-wagner.ch

F O T O  W A G N E R

www.wetter-ag.ch
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